
An die
Mitglieder 
des Ausschusses für Familie, 
Soziales, Integration und Kultur

E i n l a d u n g  

Ich lade Sie ein zu der
20. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Familie, Soziales, Integration und Kultur

am Dienstag, 25.06.2024, um 19:30 Uhr.
Sitzungsort: Mehrzweckraum der Halle Urberach, Am Schellbusch 1 

Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit

TOP 2 Konzept zur Umsetzung des interfraktionellen Antrags "Gesunde Ernährung 
Jugendliche" (Anlage)

TOP 3
(Stavo
TOP 7)

Badehaus: Abschaffung zeitlicher Begrenzung bei Mehrfachkarten für 
Familien
Vorlage: FWR/0124/24

TOP 4 Anfrage der SPD-Fraktion: Sachstand vergangener Beschlüsse (Starkregen-
Gefährdungsanalyse u. Hitzeaktionsplan)
Vorlage: SPD/0167/24

TOP 5 Einschlägige Punkte zur Sitzung der Stadtverordnetenversammlung

TOP 6 Mitteilungen und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen F. d. R.

gez. Lars Hagenlocher gez. Miriam Brockmann
Vorsitzender Stellv. Schriftführerin

Schriftführung: Frau Miriam Brockmann
Telefon: 06074 911311
E-Mail: gremien@roedermark.de

19. Juni 2024



Antrag
ZU  TAGESORDNUNGSPUNKT  NR:

Vorlage-Nr: FWR/0124/24

Datum: 13.05.2024

Verfasser: Björn Beicken

Antrag der Fraktion Freie Wähler Rödermark: Badehaus: Abschaffung 
zeitlicher Begrenzung bei Mehrfachkarten für Familien
Beratungsfolge

Datum Gremium

21.05.2024 Ausschuss für Familie, Soziales, Integration und Kultur

23.05.2024 Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss

04.06.2024 Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rödermark

25.06.2024 Ausschuss für Familie, Soziales, Integration und Kultur

27.06.2024 Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss

11.07.2024 Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rödermark

Sachverhalt/Begründung:

Nachdem die Stadtverordnetenversammlung am 07.05.2024 mehrheitlich die 
Einführung einer Jahreskarte für das Badehaus abgelehnt hat, möchten die FWR 
wenigstens die Attraktivität der Mehrfachkarten für Familien erhöhen und diese auch 
finanziell entlasten.  
Als einzige Kommune in Umkreis schränkt das Badehaus Rödermark beim Kauf einer 
Mehrfachkarte die zeitliche Nutzung auf 1,5h ein. Zwar mag dies für die Mehrheit der 
Einzelgäste ausreichend sein, für eine Familie mit kleinen Kindern rechtfertigt eine 
Nettobadezeit von unter einer Stunde den Preis nicht.  
Dass dies nicht in allen Kommunen der Fall ist, zeigen die Hallenbäder in Langen, 
Dreieich, Heusenstamm oder Neu-Isenburg, welche den Verkauf einer Mehrfachkarte 
nicht an eine zeitlich begrenzte Badezeit koppeln, der Aufenthalt ist unbegrenzt 
während den Öffnungszeiten möglich. 
Bei der in der Stavo vom 05.03.2024 beschlossenen Preiserhöhung für die 
Eintrittspreise im Badehaus wurde die bis dato geltende zeitliche Begrenzung von 1,5h 
leider beibehalten. Das Zubuchen zusätzlicher Badezeit darf aber gerade für Familien 
mit geringem Einkommen kein Grund sein, auf einen regelmäßigen Besuch im Badehaus 
zu verzichten. Zudem sollten treue Gäste mit einer unbegrenzten Badezeit belohnt 



werden, gerade für Familien sollte dies für ein entspanntes Badevergnügen sorgen, das 
nicht von Zeitdruck bestimmt wird.   

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, die entsprechenden Gremien zu 
beauftragen, eine Nutzung einer Mehrfachkarte für Familien von einer zeitlich 
begrenzten Badezeit (bisher 1,5h) zu entkoppeln. Auf bereits im Umlauf befindliche 
Mehrfachkarten ist der Beschluss rückwirkend anzuwenden.

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung:
Ablehnung:
Enthaltung:



Anfrage
ZU  TAGESORDNUNGSPUNKT  NR:

Vorlage-Nr: SPD/0167/24

Datum: 17.06.2024

Verfasser: Anke Rüger

Anfrage der SPD-Fraktion: Anfrage Sachstand vergangener Beschlüsse 
(Starkregen-Gefährdungsanalyse u. Hitzeaktionsplan)
Beratungsfolge

Datum Gremium

25.06.2024 Ausschuss für Familie, Soziales, Integration und Kultur

26.06.2024 Ausschuss für Bau, Umwelt, Stadtentwicklung und Energie

Der Magistrat wird gebeten, einen Sachstandsbericht zu den Beschlussfassungen; 
Starkregen-Gefährdungsanalyse und Hitzeaktionsplan in den zuständigen 
Ausschüssen zu geben.
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